
Fragebogen für Teilnehmende - Austritt
(Stand 12. Januar 2023)

Programm: JUGEND STÄRKEN: Brücken in die Eigenständigkeit

Zeitpunkt Erfassung: Austritt aus dem ESF Plus-Projekt (spätestens 1 Monat
nach Ende der persönlichen Förderung)

Auszufüllen durch: Projektträger

0.1 ID beim Projektträger (ID für die
teilnehmende Person, die vom
Projektträger vergeben wurde):

ID im IT-System (GUID - wird bei Anlage
des Datensatzes  der teilnehmenden
Person im IT-System generiert):

0.2

I Datum des Projektaustritts

I.1 Beendigung der Maßnahme:

a) regulär

b) vorzeitiger Abbruch

I.2 An welchem/welchen methodischen Baustein/en hat der junge Mensch
teilgenommen

a) Case Management

b) Clearing

c) Aufsuchende Jugendsozialarbeit

d) Erprobung neuer Wohnformen

Die Europäische Union fördert zusammen mit der Bundesregierung über
den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) Programme und Projekte in Deutschland.



II Durch die Teilnahme an dem Projekt wurden Schwierigkeiten bzw.
Hindernisse, die einer selbstständigen Lebensführung im Weg standen,
beseitigt. Die individuellen Ausgangsbedingungen für einen erfolgreichen
Übergang in die Eigenständigkeit haben sich verbessert.

ja teilweise nein

III Der/die Teilnehmende war zu Beginn der Maßnahme von
Wohnungslosigkeit bedroht oder betroffen und befand sich bei Austritt in
stabilen Wohnverhältnissen bzw. es konnte eine drohende
Wohnungslosigkeit (vorrausichtlich) langfristig abgewendet werden (bitte
nur ankreuzen, falls zutreffend).

ja nein nicht relevant

Falls Frage III mit „ja“ beantwortet wurde, bitte Frage III.1 a) bis c)
beantworten:

III.1 In welcher Wohnform konnte der/die Teilnehmende untergebracht
werden?

a) Wohnprojekt mit innovativem Konzept (z.B. Housing-First)

b) Ambulante oder stationäre betreute Wohnformen

c) Wohnform ohne sozialpädagogische Begleitung (bspw.
eigene Wohnung, Wohngemeinschaft, Elternhaus etc.)

IV Der/die Teilnehmende hat bisher keine staatlichen Leistungen in Anspruch
genommen. Durch die Teilnahme wurde er/sie (wieder) an die bestehenden
Regelangebote – vor allem der Kinder- und Jugendhilfe (SGB VIII), der
Arbeitsförderung (SGB III), der Grundsicherung für Arbeitssuchende (SGB II),
der Sozialhilfe (SGB XII) und der Eingliederungshilfe (SGB IX) – herangeführt
(bitte nur ankreuzen, falls zutreffend).

ja nein nicht

V Durch die Teilnahme an dem Projekt hat sich die schulische und/oder
berufliche Situation des jungen Menschen im Vergleich zum Ausgangsstatus
verbessert.

ja neinteilweise

Die Europäische Union fördert zusammen mit der Bundesregierung über
den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) Programme und Projekte in Deutschland.
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